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RUNDBRIEF 
 
Hinweis: Bitte informieren Sie sich direkt bei den Veranstaltern über ggf. Terminänderungen und ob die Veranstaltungen 
stattfinden! 

 
Liebe Mitglieder, liebe Interessierte, 
 
wir hoffen, Sie sind gut durch die ersten sehr warmen Tage des Jahres gekommen! 
 
Auf unserer diesjährigen Mitgliederversammlung am 26. Mai wurden alle Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern bestätigt. 
Besonders freuen wir uns, dass Andreas Kugler und Ingeborg Buchenau dem Verein weiterhin als Kassenwarte zur 
Verfügung stehen. Sehr herzlich danken wir allen Kuratorinnen und Kuratoren, die sich erneut zur Wahl gestellt haben und 
vollständig bestätigt wurden. Ihr Engagement unterstützt unsere wichtige Dialogarbeit in besonderer Weise. 
 
Herzlich begrüßen wir unsere neuen Kuratoriumsmitglieder Myriam Halberstam, Verlegerin des Ariella Verlags, sowie Detlef 
Heinrich, Vorsitzender des Berliner Ruder-Clubs Welle-Poseidon. 
 
Verabschieden möchten wir uns von Monsignore Michael Töpel, der nach vielen Jahren aus unserem Kuratorium 
ausscheidet. Für seine jahrzehntelange engagierte Mitarbeit sind wir ihm sehr dankbar. 
 
Ganz besonders freuen wir uns, Sie zu unserem gemeinsamen Sommerfest des Berliner Ruder-Clubs Welle-Poseidon und 
der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in Berlin e.V. am 7. Juni um 15 Uhr einzuladen. 
 
Das Sommerfest ist für beide Vereine ein schöner Anlass, ihren Mitgliedern für die langjährige Treue, Unterstützung und 
Verbundenheit zu danken. Seit vielen Jahrzehnten verfolgen beide Vereine gemeinsame Werte und Ziele; die enge 
Zusammenarbeit ist für beide Seiten ein großer Gewinn. Daraus entstehen nicht nur neue Freundschaften und wertvolle 
Synergien, sondern auch frische Ideen und Impulse für die weitere Vereinsarbeit. 
 
Mit einem herzlichen SCHALOM grüßt Sie im Namen des Vorstandes 
Ihre Beatrice Loeb, Jüdische Vorsitzende 
 
AG Judentum & Christentum in der EKBO 

„Und nicht nur in Neukölln…“ (trauen sich Jüdische Menschen in unserem Land nicht, sich in der Öffentlichkeit als 
jüdisch kenntlich zu zeigen, weil ‚Antisemitismus und Judenfeindschaft rasant zunehmen.) 
Montag, 1. Juni 2026, ab 17.00 Uhr (Ankommen bei Tee und Gebäck) 
Anmeldung erbeten! annemarie.werner@t-online.de  / tel. 282 25 09 (Dittrich) 
Ort: Evangelisches Forum - Klosterstraße 66 - 10719 Berlin Mitte, Eintritt frei - Spenden erbeten. 
 
18. Ephraim-Veitel-Soirée  

»Berliner jüdische Ärzte – Pioniere der Medizin« Vortrag mit Musik und Gespräch 
Dienstag, 2. Juni 2026, 19 Uhr 
Voranmeldung erbeten: evs@ephraim-veitel-stiftung.de, Ort: Alexander und Renata Camaro Stiftung, Berlin, Potsdamer 
Straße 98A (2. Hinterhof), 10785 Berlin, Zugang barrierefrei, Eintritt frei 
 

GCJZ Berlin, VHS City West, Heinrich-Schulz-Bibliothek  

Wassermilch und Spitzenwein. Eine Berliner Familiengeschichte von über 100 Jahren.  
Die Zeitzeugin Irene Bindel liest aus ihrem Buch 
Donnerstag, 4. Juni 2026, 18-19.30 Uhr 
Zusammen mit ihren Erlebnissen bis in die 1970er Jahre umfasst ihr Buch eine Familiengeschichte von über 100 
Jahren. Ort: Heinrich-Schulz-Bibliothek, 10585 Berlin, Otto-Suhr-Allee 98, Lesehalle 
Anmeldung: vhs@charlottenburg-wilmersdorf.de oder 030- 9029 28873, (CW101-070F) 

 
GCJZ Berlin, Welle Poseidon 

SOMMERFEST AM WANNSEE FÜR DIE GANZE FAMILIE 
Sonntag, 7. Juni 2026, 15-18 Uhr 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit dem Ruder-Club Welle-Poseidon unser Sommerfest mit Kinderaktivitäten zu 
feiern. Mit Kaffee und Kuchen, Leckerem vom Grill und Getränken (koscherer Wein), Live-Musik und Lebensfreude 
wollen wir gemeinsam einen wunderbaren Sommertag erleben! 
Ort: Berliner Ruder-Club Welle-Poseidon, Am Großen Wannsee 46a, 14109 Berlin 
Eintritt frei – um Spenden wird gebeten! Wertbons für Essen und Getränke sind am Eingang erhältlich (Für Mitglieder: 
Kaffee/Tee und 1 Stück Kuchen gratis). 
 
Um Organisatorisch besser planen zu können, freuen wir uns auch über die Angabe, mit wie vielen Kindern Sie 
teilnehmen möchten: gcjz.berlin@t-online.de oder 030 821 6683 
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Versöhnungskirchengemeinde Berlin-Biesdorf, Katholische Gemeinde Maria Königin des Friedens, Berlin-Biesdorf, Bernd Streich, 
Ökumenebeauftragter 

Ökumenische Bibelwoche vom 8. bis 10. Juni 2026 - Vom Feiern und Fürchten – Zugänge zum Buch Ester 
Montag, 8. Juni 2026, 18.30 Uhr 
Eine Frage der Ehre - Ester 1, 1-22, mit Rabbiner Prof. Dr. Andreas Nachama 
Evangelisches Gemeindezentrum Mitte, Alt-Biesdorf 59, 12683 Berlin 

 
GCJZ Berlin  

„Der Holocaust – Was wussten die Deutschen“ Sonderführung durch die Ausstellung 
Mittwoch, 10. Juni 2026, 17.30 Uhr 
Noch lange nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs behaupteten viele Deutsche, nichts von den Massenmorden 
während der NS-Zeit gewusst zu haben. So wollten sie sich dem Vorwurf entziehen, für die Verbrechen 
mitverantwortlich zu sein. Bis heute beschäftigt viele Menschen die Frage, was die Deutschen tatsächlich wussten.  
Anmeldung: gcjz.berlin@t-online.de, 030 821 6683 
Ort: Stiftung Topographie des Terrors, Niederkirchnerstr. 8, 10963 Berlin 
 
Online: Ringvorlesung der Universität Potsdam im Sommersemester 2026 
Leo Baeck – Perspektiven für heute 
Between Conservatism an Modernity - Lissa and the Poznan Province as a Hotbed for Leo Baecks Kirtik von 
Harnacks "Wesen des Christentums" Mit Prof. Dr. Rafal Witkowski, Adam-Mickiewicz-Universität Poznan (Polen) 
Donnerstag, 11. Juni 2026, 18-19.30 Uhr 
Einwahllink: https://uni-potsdam.zoom-x.de/j/66096710198 
Passcode: 60987551, Kontakt: Dr. Tomer Raudanski,torner.raudanski@uni-potsdam.de 

 
Der Gottesknecht. Eine mysteriöse Figur in jüdischer und christlicher Auslegung 
Donnerstag, 11. Juni 2026, 19 Uhr 
Bibelauslegungen: Diesen geht Dr. Sarah Döbler nach, wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität Marburg, den 
unterschiedlichen Lesarten nach. Online, Anmeldung: https://www.eaberlin.de/seminars/data/2026/06/der-gottesknecht/ 
 
Sommerkonzerte des Louis Lewandowski Festivals 
Samstag, 13. Juni 2026, 17 Uhr / Einlass 16 Uhr  
Kreuzkirche – Königs Wusterhausen, Kirchplatz 2, 15711 Königs Wusterhausen 
Sonntag, 14. Juni 26, 17 Uhr / Einlass 16 Uhr 
Synagoge Rykestraße, Rykestraße 53, 10405 Berlin 
Eintritte frei / Spenden erwünscht 

 
Online: Ringvorlesung der Universität Potsdam im Sommersemester 2026 
Leo Baeck – Perspektiven für heute 

Leo Baeck´s, Opole Episode as a Laboratory of Modern Rabbinate (Vortrag auf Englisch) 
Donnerstag, 18. Juni 2026, 18-19.30 Uhr, Prof. Dr. Stanislaw Rabiej, Universität Wahrschau und Opole 
Einwahllink: https://uni-potsdam.zoom-x.de/j/66096710198 
Passcode: 60987551, Kontakt: Dr. Tomer Raudanski,torner.raudanski@uni-potsdam.de 
 
Friedhofsführung - In Kooperation mit der VHS Steglitz-Zehlendorf 

Führung auf dem Friedhof Zehlendorf mit Klaus-Dieter Ehmke und Irene Bindel 
Sonnabend, 20. Juni, 15 Uhr 
Wir besuchen die Ehrengräber von Otto Weidt, Harald Poelchau und Margarete (Marga) Meusel. 
Alle drei wurden als „Gerechter unter den Völkern“ anerkannt. Ihre Gräber erinnern an Zivilcourage, Mitmenschlichkeit 
und Widerstand gegen das NS-Regime. Anmeldung: service@vhssz.de, in den Servicebüros und 030-90299-5084, 
Ort: Friedhof Zehlendorf, Onkel-Tom-Straße 30, 14169 Berlin, Am Eingang (SZ110-062), Eintritt frei 

 
Deutsch-Jüdisches Theater – www.djthe.de - Für GCJZ-Mitglieder gilt der ermäßigte Preis 

MS-Goldberg– Das jüdische Kulturschiff - www.goldberg-kulturschiff.de 
 

+++   BITTE WEITERLEITEN   +++ 
Wir laden zu Vorträgen, Ausstellung, Stadtführungen und anderen kulturellen Veranstaltungen ein. 

Aktuelle Informationen über: www.gcjz-berlin.de 
Wir bitten Sie, für unsere Arbeit zu werben und diesen Rundbrief an Ihre Freunde und Bekannten weiterzuleiten. 

Wir laden Sie ein: WERDEN SIE MITGLIED und unterstützen damit unsere Arbeit. 
Spendenzahlungen und Mitgliedsbeiträge:  PAX-Bank - IBAN: DE78 3706 0193 6010 5360 12 - BIC: GENODED1PAX 

Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus. 
 
 GESELLSCHAFT FÜR CHRISTLICH-JÜDISCHE  

ZUSAMMENARBEIT IN BERLIN E.V. 
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Bernd Streich  Michael Brinkhoff  
Katholischer Vorsitzender Stellvertretender Katholischer Vorsitzender  
 

Beatrice Loeb Dr. Jessica Schmidt-Weil 
Jüdische Vorsitzende Stellvertretende Jüdische Vorsitzende 
 

Reinhard Naumann Pfn. Marion Gardei  
Evangelischer Vorsitzender Stellvertretende Evangelische Vorsitzende  
 

Norbert Kopp   

Schatzmeister  
 

Ehrenmitglied: Igor Levit 
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